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Der Altersdurchschnitt auf dem Land 
steigt. Es gibt wenig Nachwuchs. 
Junge Leute suchen Arbeit, 
Bildungs- und Kulturangebote in den 
Städten.

Das Bewusstsein für die Herstellung und Quali-
tät von Lebensmitteln sinkt. Die Menschen 
greifen zu Discounter-Ware. Lebensmittel 
müssen günstig sein. Woher sie kommen und 
wie sie produziert werden, spielt eine unterge-
ordnete Rolle. Paradoxerweise sind Bio-Produkte 
in ländlichen Regionen schwieriger erhältlich, 
als in der Stadt.

Aufgrund hoher Produktionskos-
ten und Dumpingpreisen der 
Discounter sind kleine landwirt-
schaftliche Betriebe zunächst 
nicht mehr wettbewerbsfähig, 
dann existenzgefährdet bis sie 
zuletzt ihre Höfe aufgeben 
müssen. Es entsteht Leerstand.

Durch den Vorbildcharakter kann die lokale 
Vernetzung der landwirtschaftlichen Betriebe 
mit dem Hub in jeder landwirtschaftlichen 
Region Deutschlands etabliert werden und die 
regionale Landwirtschaft festigen.

Die Landbevölkerung erhält eine 
identitätsstiftende Institution, 
die die Nachbarschaft, um ein 
kulturelles Angebot erweitert und 
das Leben auf dem Land attrak-
tiver macht.
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